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I. Einleitung 

Wir sind als Eigentümer und Betreiber von Anlagen im Bereich erneuerbare Energien und Energiewende weltweit aktiv und haben 

uns verpflichtet, nach den höchsten ethischen Standards zu arbeiten. Die Achtung der Menschenrechte ist für unsere 

Geschäftstätigkeit von grundlegender Bedeutung und in unsere Entscheidungsfindung, Unternehmensführung und 

Geschäftstätigkeit integriert. Unser Engagement für die Achtung der Menschenrechte steht im Einklang mit unseren Grundsätzen 

hinsichtlich Nachhaltigkeit, gemäß derer wir Richtlinien und Verfahren eingeführt haben, die das Wohlergehen und die Sicherheit 

unserer Mitarbeiter:innen gewährleisten, die Umweltauswirkungen unserer Geschäftstätigkeit mindern, solide 

Unternehmensführung unterstützen und uns in den Gemeinschaften, in denen wir tätig sind, als gute Unternehmensbürger:innen 

auszeichnen. 

Diese Richtlinie zu Menschenrechten (die „Richtlinie“) gilt für alle Führungskräfte, Mitarbeiter:innen und Zeitarbeitskräfte 1 

zusammenfassend „Personal“ von Brookfield Renewable Partners L.P., der Brookfield Renewable Corporation, Brookfield 

Renewable Holdings Corporation und alle jeweils von ihnen kontrollierten Tochtergesellschaften sowie den Verwaltungsrat der 

Komplementärin von Brookfield Renewable Partners L.P.(zusammenfassend „Brookfield Renewable“, „wir“, „uns“, „unser“)2. 

Agiert Brookfield Renewable als Investor in einem Unternehmen, das es nicht selbst verwaltet oder kontrolliert, bemühen wir uns 

in Zusammenarbeit mit unseren Partnern darum, dass auch diese sich nach den in dieser Richtlinie beschriebenen Grundsätze 

richten. 

II. Unsere Verpflichtung zur Achtung der Menschenrechte 

Zweck dieser Richtlinie ist, unseren Ansatz zur Achtung grundlegender Menschenrechte darzulegen. Wir definieren 

Menschenrechte unter Bezugnahme auf die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte der Vereinten Nationen, die Internationale 

Menschenrechtscharta und das Kernübereinkommen der Internationalen Arbeitsorganisation. Durch unsere Programme 

versuchen wir, nachteilige Auswirkungen auf die Menschenrechte in unseren Unternehmen und Lieferketten zu erkennen und zu 

verhindern. Unsere Richtlinien und Verfahren entwickeln wir im Einklang mit internationalen Menschenrechtsstandards: 

• die UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte (UNGPs) 

• die Leitsätze für multinationale Unternehmen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

(OECD) 

• der OECD-Leitfaden für die Erfüllung der Sorgfaltspflicht zur Förderung verantwortungsvoller Lieferketten 

• die Freiwilligen Grundsätze für Sicherheit und Menschenrechte 

Wir sind bestrebt, unsere Mitarbeiter:innen, Kund:innen, Anbieter und Lieferanten und die Gemeinschaften, in denen wir tätig 

sind, mit Würde und unter Wahrung der Menschenrechte zu behandeln. Dazu gehört auch die Verpflichtung zur Abschaffung von 

Zwangs- und Pflichtarbeit; die Abschaffung von Kinderarbeit; das Recht auf einen sicheren und gesunden Arbeitsplatz frei von 

Diskriminierung und Belästigung, an dem Menschen ungeachtet ihrer Hautfarbe, ihres Geschlechts, ihrer Nationalität, ihrer 

ethnischen Zugehörigkeit, ihrer Sprache, ihrer Religion, ihrer sexuellen Ausrichtung, ihrer Geschlechtsidentität und ihres 

Geschlechtsausdrucks, ihrer Beschäftigung und ihres Berufs oder eines anderen Status fair behandelt werden; die Anerkennung 

 
1 Für die Zwecke der Richtlinie gelten auch Teilzeitbeschäftigte als „Zeitarbeitskräfte“.   
2 Eine kontrollierte Tochtergesellschaft von Brookfield Renewable kann eine eigene Richtlinie zu Menschenrechten erstellen, die mit den 
Bestimmungen dieser Richtlinie übereinstimmt. Hat eine Tochtergesellschaft ihre eigene Richtlinie zu Menschenrechten (oder eine ähnliche 
Richtlinie) verabschiedet, die mit den Bestimmungen dieser Richtlinie übereinstimmt, ist erstere Richtlinie maßgeblich. 
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des Rechts auf Vereinigungsfreiheit und Tarifverhandlungen; und die Zahlung von Löhnen, die mindestens den gesetzlichen 

Vorschriften entsprechen. 

Bei unserem Ansatz berücksichtigen wir die Gemeinschaften, in denen wir tätig sind, einschließlich indigener Völker und anderer 

gefährdeter Gruppen und arbeiten mit ihnen zusammen; wir achten die rechtmäßige und sichere Ausübung der Meinungs-, 

Vereinigungs- und Versammlungsfreiheit; wir wirken nicht an Repressalien, Drohungen oder Einschüchterungen gegen Personen 

mit oder unterstützen diese, wenn diese Personen ihr gesetzliches Recht wahrnehmen, im eigenen Namen oder im Namen 

anderer Bedenken zu Menschenrechtsaspekten unserer Geschäftstätigkeit zu äußern; und unterstützen das Recht auf eine 

saubere, gesunde und nachhaltige Umwelt. 

Die obigen Ausführungen und unser Programm zur Förderung der Menschenrechte orientieren sich an den wichtigsten Bereichen 

in unserem Unternehmen, die Menschenrechte tangieren, unter anderem Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz, 

Arbeitsrechte, Zwangsarbeit und Kinderarbeit und Sicherheitspraktiken. Wir überprüfen und bestätigen diese Bereiche durch 

regelmäßige Überprüfungen im Bereich der Menschenrechte. 

III. Unser Ansatz  

Wir sind bestrebt, nachteilige Auswirkungen auf Menschenrechte im Rahmen unserer Geschäftstätigkeit und unserer Lieferkette 

durch Umsetzung dieser Richtlinie und folgende Programme zu erkennen, zu verhindern und abzumildern: 

• Verhaltens- und Ethikkodex: Unser Verhaltens- und Ethikkodex („Verhaltenskodex“) unterstreicht und unterstützt 

unsere Verpflichtung zur Achtung der Menschenrechte. Er beschreibt unser Engagement für eine ethische und 

verantwortungsbewusste Geschäftstätigkeit, was auch die Achtung der Menschenrechte einschließt. 

 
• Erwartungen an unsere Partner: Wir teilen unseren Partnern unsere Erwartungen mit und führen eine angemessene 

Due-Diligence-Prüfung durch. Unser Verhaltenskodex für Anbieter und Lieferanten („Anbieterkodex“) legt unsere 

Erwartungen an unsere Anbieter und Lieferanten dar, die Menschenrechte zu respektieren und Verfahren zu pflegen, 

um mögliche nachteilige Auswirkungen auf Menschenrechte in der eigenen Lieferkette zu erkennen und zu verhindern. 

Wir überwachen die Einhaltung des Anbieterkodex und behalten uns das Recht vor, Anbieter und Lieferanten regelmäßig 

anhand des Kodex zu überprüfen. Wir stellen eine Hotline für Ethikmeldungen zur Verfügung, über die Bedenken oder 

mögliche Verstöße anonym gemeldet werden können. 

 
• Due-Diligence-Prüfung in der Lieferkette: Mittels unserer Leitlinien für Due-Diligence-Prüfungen von Nachhaltigkeit in 

der Lieferkette beziehen wir Menschenrechtsaspekte in unsere Beschaffungsprozesse ein. Die Due-Diligence-Prüfung 

wird bei wichtigen Verträgen durchgeführt. Sie umfasst die Bewertung von Menschenrechtsrisiken sowohl bei unseren 

direkten Lieferanten als auch in der breiteren Lieferkette. 

 
• Due-Diligence-Prüfung für neue Investitionen: Mithilfe entsprechender Verfahren erkennen und verhindern wir 

potenzielle Risiken und Auswirkungen auf Menschenrechte während des gesamten Lebenszyklus unserer Investitionen, 

auch in den frühesten Phasen.  Mittels unseres Due-Diligence-Protokolls in Bezug auf Nachhaltigkeit und der 

dazugehörigen Leitlinien für die Due-Diligence-Prüfung bei Menschenrechtsfragen erkennen, vermeiden, verhindern und 

mindern wir potenzielle Risiken und Auswirkungen auf die Menschenrechte bei potenziellen Investitionen. 
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• Einbeziehung der Gemeinschaft und Stakeholder: Wir sind bestrebt, proaktiv mit unseren Stakeholdern 

zusammenzuarbeiten, einschließlich der lokalen Gemeinschaften, in denen wir tätig sind und indigener Völker, und 

streben nach einer gemeinsamen Wertschöpfung.  Durch unser Engagement und unsere Bewertungen vor Ort 

versuchen wir, potenzielle Risiken und Auswirkungen auf Menschenrechte zu erkennen, zu vermeiden, zu verhindern 

und abzumildern. 

 
• Bewertung von Risiken und Auswirkungen auf die Menschenrechte: Wir führen regelmäßig Bewertungen der 

Menschenrechtslage bezüglich unserer Tätigkeiten und Lieferkette durch und beziehen dabei den Input unserer 

Stakeholder ein. Die Ergebnisse dieser Bewertungen fließen in die Aktualisierung unseres Programms und unserer 

Politik ein. 

Wir bieten regelmäßige Schulungen zu unserem Verhaltenskodex und weitergehende Schulungen und Mitteilungen für die 

jeweiligen Personalgruppen entsprechend ihrer Aufgaben und Verantwortlichkeiten3. Allgemeine Schulungen zum Thema 

Menschenrechte stehen den Beschäftigten zur Verfügung. Ausgewählten Mitarbeiter:innen bestimmter Fachbereiche werden 

gezielte Schulungen zu spezifischen Menschenrechtsfragen angeboten. 

IV. Beschwerden und Zugang zu Rechtsmitteln 

Wir stellen unseren Mitarbeiter:innen, lokalen Gemeinschaften, Partnern und anderen Stakeholdern Kanäle zur Verfügung, um 

Beschwerden melden und erfassen zu können, auch in Bezug auf Menschenrechte. Wir bemühen uns, allen Stakeholdern und 

Partnern Informationen über unsere Kanäle bereitzustellen und mitzuteilen, entweder über eine Website oder durch direkte 

Kommunikation mit den Gemeinschaften in den jeweiligen betroffenen Bereichen. 

Wir unterhalten eine vertrauliche und anonyme Whistleblowing-Hotline. Diese von einer unabhängigen dritten Partei betrieben 

und steht unseren Mitarbeiter:innen, Anbietern und Lieferanten, Partnern, Gemeinschaften und anderen interessierten Parteien 

zur Verfügung. Sie ist über unsere Website auf mehreren Sprachen abrufbar. 

Alle über diese Kanäle gemeldeten Beschwerden werden sorgfältig geprüft und gegebenenfalls beantwortet. Sollten wir 

feststellen, dass wir die Menschenrechte beeinträchtigt haben oder zu deren Beeinträchtigung beigetragen haben, ergreifen wir 

geeignete Maßnahmen, um diese Auswirkungen zu mildern oder zu beheben. Dabei berücksichtigen wir alle relevanten 

Umstände des Falles, insbesondere (i) das Ausmaß, in dem Brookfield Renewable die Auswirkung direkt verursacht oder dazu 

beigetragen hat, (ii) inwiefern Brookfield Renewable zur Milderung oder Behebung der Auswirkung beitragen kann, und (iii) alle 

weiteren Folgen, die sich aus dem Handeln von Brookfield Renewable ergeben können. 

Wir bemühen uns um Abhilfe und werden weder den rechtmäßigen Zugang zu gerichtlichen Verfahren behindern noch 

Repressalien gegen Personen ergreifen, die von ihrem Beschwerderecht Gebrauch gemacht haben. 

 
3 Zu diesen zusätzlichen Themen von Schulungen gehören der Kampf gegen Bestechung und Korruption (ABC), Gesundheit, Sicherheit, 
Gefahrenabwehr und Umwelt (HSSE) und Due Diligence in der Lieferkette. 

https://brookfield.whispli.com.cn/pages/renewables
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V. Integration mit anderen Richtlinien und Verfahren 

Unsere Erwartungen im Bereich Menschenrechte sind in die Richtlinien und Verfahren von Brookfield Renewable integriert, 

insbesondere: 

- Verhaltens- und Ethikkodex 

- Verhaltenskodex für Anbieter und Lieferanten 

- Richtlinie zur Bekämpfung von Bestechung und Korruption  

- Whistleblowing-Richtlinie 

- Richtlinie für ein positives Arbeitsumfeld 

- Richtlinie zu Nachhaltigkeit 

- Gesundheits-, Sicherheits- und Umweltrichtlinie 

 

VI. Unternehmenspolitische Umsetzung der Richtlinie 

Die Verantwortung für das Management von Menschenrechtsfragen erstreckt sich auf das gesamte Unternehmen Brookfield 

Renewable. Die Aufsicht über Menschenrechtsangelegenheiten von Brookfield Renewable hat der:die Chief Executive Officer 

(CEO) von Brookfield Renewable, unterstützt von Führungskräften aus dem gesamten Unternehmen. 

Die Aufsicht auf Vorstandsebene wird vom Nominierungs- und Governance-Ausschuss des Vorstands von Brookfield Renewable 

wahrgenommen, der die oberste Aufsicht über unser Nachhaltigkeitsprogramm hat.  

Unser Menschenrechtsprogramm wird von den CEOs der regionalen Plattformen umgesetzt. Der Lenkungsausschuss für 

Nachhaltigkeit,  aus leitenden Angestellten, einschließlich der regionalen CEOs, überprüft die Fortschritte und befasst sich mit 

aktuellen und neu auftretenden menschenrechtsbezogenen Risiken. 

Diese Richtlinie wurde vom Vorstand von Brookfield Renewable geprüft und genehmigt. 
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